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BUCHBESPRECHUNG

RÜCKSTÄNDE IN VON TIEREN STAMMENDEN

LEBENSMITTELN
Herausgegeben von D. Grossklaus. Verlag Paul Parey,

Berlin und Hamburg 1989. 183 Seiten mit 35

Abbildungen und 61 Tabellen, gebunden, Preis Fr. 38.60.

Die gesundheitliche Unbedenklichkeit unserer Lebensmittel

steht immer mehr in der öffentlichen Diskussion.
Die Lebensmittelqualität wird nicht mehr allein nach
Genusswert und mikrobiologischem Status beurteilt, sondern
vermehrt auch aufgrund toxikologischer Aspekte. Chemische

Rückstände in von Tieren stammenden Lebensmitteln

spielen daher auch in der Lebensmittelüberwachung
und für die darin tätigen Tierärzte und Lebensmittelchemiker

eine grosse Rolle.
Das Buch besteht aus den folgenden sechs Kapiteln, die

von verschiedenen Experten zusammengestellt wurden,
die im deutschen Bundesgesundheitsamt hauptberuflich
auf diesen Arbeitsfeldern tätig sind; 1. Allgemeiner Teil
und Grundlagen (D. Grossklaus, Berlin); 2. Rückstände

von Tierarzneimitteln (A. Somogyi, Berlin); 3. Zusatzstoffe

in Futtermitteln (E. Siewert, Berlin); 4. Rückstände von
Pflanzenschutzmitteln (W. Lingk, Berlin); 5. Umweltkon-
taminanten (P. Weigert, Berlin); 6. Kontamination
tierischer Produkte mit Radionukliden (E. Wirth und A. Kaul,
Neuherberg/München). Die Schwerpunkte des Buches

liegen dabei auf den Kontaminationsquellen und -wegen,
auf der Risikoeinschätzung und Beurteilung von chemischen

Rückständen. Die für das Verständnis notwendigen
toxikologischen Grundlagen werden in knapper aber
übersichtlicher Form vermittelt. Jedem Kapitel sind neben
einem mehr oder weniger umfangreichen Literaturverzeichnis

gesetzliche Grundlagen angegliedert, die auf
deutschen und teilweise auch auf europäischen (EG)
Rechtsvorschriften beruhen.
Das vorliegende Buch füllt in dieser Form sicherlich eine
Lücke in der Fachliteratur. Es vermittelt in einer Übersicht
die auf dem Gebiet der Rückstände entwickelten Grundlagen.

Der gegenwärtige Stand des Wissens wird mit z. T.

ausgezeichneten Graphiken und Tabellen mit aktuellen
Daten illustriert und dargestellt. Es richtet sich an Interessenten

und Studierende, die sich neu mit der
Rückstandsproblematik in vom Tier stammenden Lebensmitteln
befassen, aber auch an Tierärzte, Lebensmittelchemiker und
alle in der Lebensmittelüberwachung tätigen Personen
und kann in diesem Sinne uneingeschränkt empfohlen
werden.

F.Stierli, Zürich
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